
 
 
 
 

 
 
PRESSEMITTEILUNG 

VDSI und DIE ARBEITSMEDIZIN unterzeichnen Berliner Erklärung 
zur interdisziplinären Prävention 

Gemeinsames Signal für eine starke Zusammenarbeit von Arbeitssicherheit 
und Arbeitsmedizin 

 

Berlin, 16. Juni 2026 – Der VDSI – Verband für Sicherheit, Gesundheit und 
Umweltschutz bei der Arbeit und die Kooperation die arbeitsmedizin haben am 11. 
Juni 2026 in Berlin die „Berliner Erklärung zur interdisziplinären Prävention“ 
unterzeichnet. Mit dem Memorandum of Understanding bekräftigen die Partner ihre 
enge fachliche Verbundenheit und setzen ein deutliches Zeichen für die gemeinsame 
Verantwortung von Arbeitsmedizin und Arbeitssicherheit bei der Gestaltung einer 
gesunden, sicheren und zukunftsfähigen Arbeitswelt. 

Die Berliner Erklärung schafft den Rahmen für einen vertieften fachlichen und 
fachpolitischen Austausch zwischen dem VDSI und den in die arbeitsmedizin 
zusammengeschlossenen Verbänden – der Deutschen Gesellschaft für Arbeitsmedizin 
und Umweltmedizin (DGAUM), dem Verband Deutscher Betriebs- und Werksärzte 
(VDBW) sowie dem Bundesverband selbstständiger Arbeitsmediziner und 
freiberuflicher Betriebsärzte (BsAfB). 

Ziel der Zusammenarbeit ist es, die Bedeutung interdisziplinärer Prävention stärker in 
Politik, Wirtschaft, Wissenschaft und Öffentlichkeit zu verankern. Im Mittelpunkt stehen 
unter anderem die Weiterentwicklung des betrieblichen Arbeitsschutzes, die Förderung 
menschengerechter Arbeitsgestaltung, die Sicherung von Beschäftigungsfähigkeit 
sowie die Stärkung der betrieblichen Prävention und Gesundheitsförderung auf der 
Basis wissenschaftlicher Evidenz. 

Die Unterzeichnung erfolgte im Rahmen des 75-jährigen Bestehens des VDSI. Sie 
unterstreicht die gemeinsame Überzeugung der beteiligten Organisationen: Wirksame 
Prävention gelingt nur, wenn unterschiedliche fachliche Perspektiven frühzeitig 
zusammengeführt werden. Arbeitsmedizin und Arbeitssicherheit sind dabei 
eigenständige, gleichwertige und sich ergänzende Säulen eines modernen 
Arbeitsschutzsystems. 

„Digitalisierung, Künstliche Intelligenz, demografischer Wandel, psychische 
Belastungen und Fachkräftemangel verändern die Arbeitswelt tiefgreifend. Gerade 
deshalb braucht Prävention ein starkes interdisziplinäres Fundament. Die Berliner 
Erklärung ist ein klares Signal, dass Arbeitsmedizin und Arbeitssicherheit ihre 
Expertise noch enger zusammenführen wollen – im Interesse der Beschäftigten, der 
Betriebe und einer zukunftsfähigen Präventionskultur“, erklären die Unterzeichner. 

Beide Seiten betonen zugleich ihre fachliche und institutionelle Unabhängigkeit. Die 
Zusammenarbeit erfolgt auf Augenhöhe und orientiert sich an dem im 
Arbeitssicherheitsgesetz angelegten Zusammenwirken von Betriebsärztinnen und 
Betriebsärzten sowie Fachkräften für Arbeitssicherheit. 



 
 
 
 

 
 
Mit der Berliner Erklärung setzen VDSI und die arbeitsmedizin ein gemeinsames 
Signal: Gute Prävention entsteht dort, wo Fachwissen vernetzt wird, unterschiedliche 
Perspektiven zusammenkommen und Gesundheit und Sicherheit der Beschäftigten als 
zentrale Voraussetzung für nachhaltigen wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Erfolg 
verstanden werden. 

Die Berliner Erklärung finden Sie hier: https://die-arbeitsmedizin.org/stellungnahmen/ 

Pressekontakt 

Presse- und Kommunikationskoordination VDSI-Geschäftsstelle: 
Janine Bongers 
VDSI – Verband für Sicherheit, Gesundheit und Umweltschutz bei der Arbeit e. V. 
Marienstraße 30 
10117 Berlin 
Tel.: +49 30 863 2478-17 
E-Mail: j.bongers@vdsi.de 

Fachliche Rückfragen und Interviewanfragen: 
Dr. Silvester Siegmann 
Vorstandsvorsitzender des VDSI 
E-Mail: s.siegmann@vdsi.de 

Pressekontakt DIE ARBEITSMEDIZIN: 
(DGAUM | VDBW | BsAfB) 
Lukas Brethfeld 
Verband Deutscher Betriebs- und Werksärzte e.V. (VDBW) 
Anton-Wilhelm-Amo-Straße 2 
10117 Berlin 
Tel.: +49 171 933 23 73 
E-Mail: lukas.brethfeld@vdbw.de   

Über den VDSI – Verband für Sicherheit, Gesundheit und Umweltschutz bei der Arbeit e. V.: 
Der VDSI wurde 1951 gegründet und ist der größte Fachverband in Deutschland für 
Arbeitssicherheit, Gesundheitsschutz und Umweltschutz. Mit rund 5.600 Mitgliedern fördert der 
Verein den fachlichen Austausch, qualifizierte Weiterbildung und praxisnahe Lösungen für eine 
sichere und gesunde Arbeitswelt. Als gemeinnütziger, politisch und wirtschaftlich 
unabhängiger Verband engagiert sich der VDSI ehrenamtlich für hohe fachliche Standards im 
Arbeitsschutz und vernetzt Expertinnen und Experten aus Unternehmen, Institutionen, 
Wissenschaft und Praxis. 

Über DIE ARBEITSMEDIZIN – Eine Kooperation der drei arbeitsmedizinischen Fachverbände 
BsAfB, DGAUM und VDBW: 
die arbeitsmedizin ist die Kooperation der wissenschaftlich-medizinischen Fachgesellschaft 
DGAUM und der beiden arbeitsmedizinischen Berufsverbände BsAfB und VDBW. Sie vertreten 
über 6.000 Mitglieder. Mit die-arbeitsmedizin.org bieten drei führende Fachverbände eine 
zentrale Plattform für alle, die sich für Prävention, betriebliche Gesundheitsförderung und eine 
moderne Arbeitsmedizin interessieren und engagieren. Hier finden alle Interessierten aktuelle 
Informationen, praxisnahe Empfehlungen und Hinweise zu Veranstaltungen und Fortbildungen.  
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